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ARCHITEKTUR FÜR 
SENIOREN

In Zusammenarbeit mit Miele präsentieren 
wir in der Serie „Future Living“ die wichtigs-
ten Wohntrends und wertvolle Ausblicke in 
die Zukunft des Wohnens und Bauens. Die 
Serie bietet Architektinnen, Designern und 
Planerinnen eine Grundlage für Zukunfts-
entscheidungen, indem konkretes Wissen 
darüber vermittelt wird, wohin sich die  
Branche bewegt. In der nächsten Ausgabe  
beleuchten wir das Thema „Micro-Living“.
miele-futureliving.ch

In unserer sich ständig wandelnden 
Gesellschaft rückt das Thema des al-
tersgerechten Wohnens immer stär-
ker in den Fokus. Der Schweighof-
park in Kriens, Schweiz, präsentiert 
sich als ein zukunftsweisendes Bei-
spiel für „Social-Living“ im Alter. In 
dieser Kolumne beleuchten wir, wie 
moderne Technologien, und Archi-
tektur zusammenwirken, um älte-
ren Menschen ein selbstbestimmtes 
und komfortables Leben zu ermög-
lichen.

Miele hat sich als Partner in die-
sem Projekt mit seinen innovati-
ven Lösungen hervorgetan. Bei-
spielsweise die die Möglichkeit der 
Sprachsteuerung von Miele-Gerä-
ten ist ein Segen für diejenigen, die 
neu in die Welt des Kochens eintre-
ten oder motorische Einschränkun-
gen haben, indem sie eine intuiti-
ve Bedienung ermöglicht. Ebenso 
sorgt die Funktion Smart Food ID 
für Sicherheit in der Küche, indem 
sie das Anbrennen von Speisen ver-

hindert und durch die automatische 
Garguterkennung die optimale Pro-
grammwahl gewährleistet. Miele’s 
Cook Assist bringt das Kochen auf 
ein neues Niveau: Die Anwendung 
bietet detaillierte Anleitungen für 
die Zubereitung verschiedener Ge-
richte und erleichtert die Übertra-
gung der Einstellungen direkt an das 
TempControl-Kochfeld. Für weite-
re Inspiration und Anleitung stehen 
die Rezeptvorschläge in der Miele 
App zur Verfügung, ideal für Rent-
ner, die das Kochen für sich entde-
cken möchten. Der Wasch- und Spül-
Assistent hilft bei der Auswahl des 
richtigen Programms für Waschma-
schinen und Geschirrspüler, und der 
Scout RX 3 Staubsauger Roboter er-
leichtert die Reinigung erheblich.

Der Schweighofpark ist mehr als 
nur ein Wohngebäude; er ist ein um-
fassendes Konzept für das Wohnen 
im Alter. Hier werden Pflege, Selbst-
ständigkeit und Gemeinschaft har-
monisch miteinander verbunden. 

Die Architektur des Gebäudes spielt 
eine zentrale Rolle. Das Erdgeschoss 
mit Bistro und Gemeinschaftsraum 
oder auch das Dachgeschoss mit ei-
nem altersgerechten Fitnessraum 
und Kneipp-Weg fördert die sozia-
le Interaktion. Angepasste Wohn-
konzepte wie Pflegewohngruppen, 
Clusterwohnungen und Service-
Wohnungen bieten individuell zu-
geschnittene Wohnlösungen. 

Für Architekten stellt der Schweig-
hofpark ein beeindruckendes Bei-
spiel dar, wie man den Herausforde-
rungen des demografischen Wandels 
und den spezifischen Bedürfnissen 
älterer Menschen gerecht werden 
kann. Es gilt, Räume zu schaffen, 
die sowohl funktional als auch äs-
thetisch ansprechend sind, und da-
bei innovative Technologien naht-
los zu integrieren. Die Gestaltung 
solcher Projekte erfordert ein tiefes 
Verständnis für die Lebensweise und 
Bedürfnisse der älteren Generation. 
Projekte wie der Schweighofpark in 
Kriens zeigen, dass altersgerechtes 
Wohnen nicht nur eine Notwendig-
keit, sondern auch eine Chance für 
innovative und nachhaltige Wohn-
konzepte ist. Miele spielt dabei eine 
Schlüsselrolle, indem es Technolo-
gien bereitstellt, die das Leben im 
Alter nicht nur erleichtern, sondern 
auch bereichern.
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